
LEIPZIGER 
SEMINARWOCHE
FÜR MITARBEITER UND LEITER IN GEMEINDEN

18. – 21.09.2017

»GLAUBT IHR NICHT, DANN 
BLEIBT IHR NICHT!«

Der Prophet Jesaja

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde  Leipzig, Jacobstraße 17/19

ANMELDUNG LEIPZIGER SEMINARWOCHE 2017

Die Anmeldung erfolgt für alle Teilnehmer online. Auch Tages-
gäste werden gebeten, sich online anzumelden. Dieses ist unter 
folgender Adresse möglich: www.efg-jacobstrasse-leipzig.de/sewo

Eine Quartiervermittlung können wir nur für Anmeldungen bis 
zum 07.09.17 zusichern. Die Anmeldung von Tagesgästen 
erbitten wir bis zum 14.09.17.  Falls Sie sich mit Ihrem Gast-
geber bereits abgestimmt haben, geben Sie bitte unbedingt Ihr 
Quartier mit an. Dadurch werden Doppelbelegungen vermieden. 
Zur Deckung der Kosten wird ein Richtwert von 18.- Euro pro 
Teilnahmetag empfohlen.

Anmeldebestätigungen werden nicht verschickt. Im Fall der Über-
belegung erfolgt eine Absage. Bei Sammelanmeldungen bitten 
wir darauf zu achten, dass die gewünschten Angaben für jeden 
einzelnen Teilnehmer vorhanden sind. Die Angabe des Jahrgangs 
und eventueller Fahrgemeinschaften sind hilfreich.

EFG Jacobstraße Leipzig
z.H. Thomas Möckel
Jacobstraße 19
04105 Leipzig

VERANSTALTER
EFG Jacobstraße Leipzig, Bibelschule Burgstädt

LEITUNG
Andreas Ebert, Markus Schäller, Thomas Riedel, Friedemann Volke

LEIPZIGER SEMINARWOCHE 2017

Die Leipziger Seminarwoche für Mitarbeiter und Leiter in 
Gemeinden ist eine viertägige Begegnungs- und Schulungs-
woche. Der Schwerpunkt dieser Tagung liegt auf Bibelarbei-
ten in sehr guter Qualität und geistlichem Austausch.
In Seminarthemen und Workshops werden aktuelle Themen 
sowie Herausforderungen für das Gemeindeleben zur Spra-
che gebracht und gemeinsam erarbeitet. Die Begegnung 
und der Austausch zwischen den Teilnehmern prägt die 
Seminarwoche in besonderem Maße.

Die Leipziger Seminarwoche wird von der EFG Jacobstraße 
und der Bibelschule Burgstädt gemeinsam veranstaltet.
Weitere Infos: www.efg-jacobstrasse-leipzig.de oder
www.bibelburg.de



Uhrzeit
Tag

Leitung
Montag, 18.09.

Friedemann Volke
Dienstag, 19.09.

Philipp Bußkamp
Mittwoch, 20.09.

Waldemar Penner
Donnerstag, 21.09.
Markus Schäller

9.00 ANDACHT Marco Zimmermann Thomas Ertel Achim Jung Steffen Hänsch

9.20 INFOS
Diakonie und  

Ostarbeit
Evangelisation und 
Gemeindeprojekte

Jugend- und  
Kinderarbeit

Bibelschulen und 
christliche Schulen

9.40      

10.15                     PAUSE

10.30 BIBELARBEIT

 Jesaja und  
sein Buch

Dr. Gunnar Begerau

Was jetzt ist und 
was noch kommt

Jes 1 & 2,1 - 5
Dr. Gunnar Begerau

Eine Frage des 
Vertrauens

Jes 7 & 36-39
Dr. Gunnar Begerau

König, Priester  
und Prophet

Dr. Gunnar Begerau

12.15       

15.00 REFERAT

Abkehr vom Glauben
Warum gehen die Leute?

 
Markus Schmidt

»Woran konfes-
sionslose Jugend-

liche glauben«

David Schott

Sola Scriptura 
Eine Bibel – viele 
Übersetzungen

Thomas Riedel

Abreise

16.00             PAUSE

16.15       

17.30            ABENDESSEN

19.00                   THEMA Abkehr vom Glauben
Was sagt die Bibel?

Andreas Ebert

 Jüngerschaft
leben

Marko Schubert

Welche Bedeutung 
haben Endzeit-
texte für uns?

Dr. Gunnar Begerau

PROGRAMM LEIPZIGER SEMINARWOCHE

Dr. Gunnar Begerau 
ist Dozent für Altes Testament an der Biblisch-
Theologischen Akademie in Wiedenest. Er hat 
drei Kinder, gehört zur EFG Wiedenest und ist 
häufig als Referent in Gemeinden unterwegs.  
 In verschiedenen alttestamentlichen Büchern 
hat er geforscht. U.a. ist er Verfasser des Bibel-
studienheftes:  ‚Elia –  wenn der Glaube  
in Konflikte führt‘.

David Schott
ist Gemeindereferent und Gemeindegründer in 
Cottbus. Er ist verheiratet und hat 4 Kinder.  Im 
Auftrag der Deutschen Inland Mission (DIM) setzt 
er sich im Trainingsprogramm ‚Training für Ge-
meindegründer‘ (TfG) für die Ausbildung zukünfti-
ger Gemeindegründer ein. Die von ihm mitbegrün-
dete Initiative ‚Kirche für Sandow anders denken‘  

           will Menschen in Cottbus mit Jesus Christus bekannt machen.
 

Marko Schubert  
ist Gemeindereferent in der EFG Thierfeld und 
Leiter des Jüngerschaftsprogramms ‚unterwegs‘ 
an der Bibelschule in Burgstädt. Gemeinsam mit 
anderen hat er die Outdoorbibelschule (OBS) 
aufgebaut und jahrelang geleitet. Sein Anliegen 
ist es, junge Leute zu prägen und für ein Leben in 
hingegebener Nachfolge auszubilden.

Markus Schmidt 
ist Referent für Jugendarbeit und Gemeindebau in der  
EFG Hoffnungszentrum Schkeuditz.  Er ist verheiratet 
und hat einen Sohn. Sein Anliegen ist es, Gemeinde 
für alle Generationen zu bauen und Menschen in ver-
ständlicher Sprache den Glauben an Jesus Christus zu 
erklären. Mehrfach hat er die Erfahrung gemacht, dass 
Menschen, die einen guten Anfang gemacht hatten, 

sich trotzdem wieder vom Glauben abgewandt haben.

REFERENTEN


